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Tagebau Fischer Vernich wurde ausgezeichnet:  
Das Holemans Kieswerk ist jetzt “Amphibienfreundlicher Betrieb”.

Eine besondere Würdigung erhielt das Holemans Kieswerk Tagebau Fischer Vernich in 

Weilerswist bei Köln. Das Unternehmen darf sich ab sofort “amphibienfreundlicher Be-

trieb” nennen. Symbolisiert wird dies durch eine Plakette (s. Abb.). Neben der Tagebau 

Fischer Vernich GmbH, einem Unternehmen der Holemans Gruppe, erhielten zwei 

weitere Rohstoffunternehmen in NRW diese Auszeichnung. Die drei Unternehmen 

sind Partner in einem Projekt, in dem mehrere Biologische Stationen im Rheinland, der 

NABU NRW sowie der Baustoffverband vero zusammenarbeiten. Ziel dieser Zusam-

menarbeit ist der Erhalt und der Schutz von seltenen und geschützten Amphibien in 

der Rohstoffgewinnung in NRW. Unterstützt wird das Projekt vom NRW-Umweltminis-

terium. 

 

Engagement vor Ort und gute Kooperation 
Dank enger Kooperation mit mehreren Biologischen Stationen und der großen Ein-

satzbereitschaft der Kieswerkbelegschaft ist es im Tagebau Fischer Vernich in den ver-

gangenen Jahren gelungen, wertvolle Lebensräume für selten gewordene Kreuz- und 

Wechselkröten zu schaffen. “In unserem Kieswerk ist Platz für viele verschiedene Ge-

wässer, Flächen mit Sand- und Kieshaufen und ungestörte, wilde Ecken”, erklärt Hole-

mans Rekultivierungsfachfrau Beate Böckels. Dank der Beratung durch die 

Naturexperten und einem entsprechend abgestimmten Gelände- und Wegemanage-

ment lassen sich solche Biotope erkennen, gezielt schützen, neu schaffen und erhal-

ten. “Unsere Leute vor Ort sind sehr engagiert. Ohne diesen Einsatz ist ein solches 

Projekt nicht zu stemmen”, so Beate Böckels.  

 

Profit für Natur und Unternehmen 

Die Zusammenarbeit zwischen Naturschutz und Abgrabungsunternehmen, der 2018 

mit einem Vertrag besiegelt wurde, fußt auf Freiwilligkeit und geht weit über geneh-

migungsrechtliche Anforderungen an die Unternehmen hinaus. Der Profit liegt bei der 

Natur und bei den Unternehmen gleichermaßen: Denn ohne die laufenden Kies-, 

Sand-, Ton- und Gesteinsgewinnungen wären seltene Arten wie Wechselkröte und 

Kreuzkröte hierzulande vermutlich schon ausgestorben. Daher stammt auch der  

Name “Abgrabungsamphibien”.  
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Bild oben: Stolz präsentieren Beate Böckels und 

Betriebsleiter Michael Niehoff die Plakette. 

Bild Mitte: So sieht die Plakette aus. 

Bilder unten: Eine Kreuzkröte. 

(Fotos: Holemans)
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Kiesgruben sind “wichtige Ersatzlebensräume”. 

NRW-Umweltministerin Ursula Heinen-Esser lobt das gemeinsame Engagement: „Ab-

grabungen werden in der Öffentlichkeit häufig als zerstörerische Eingriffe in Natur- 

und Landschaft wahrgenommen. Doch in Wirklichkeit können gerade Kiesgruben und 

Steinbrüche bei guter Zusammenarbeit zwischen Unternehmen und Naturschutz 

wichtige Ersatzlebensräume für seltene Arten von Amphibien wie Gelbbauchunke 

und Laubfrosch, wärmeliebenden Reptilien wie Schlingnatter und Mauereidechse 

oder auch bestimmten Vogelarten wie Uferschwalbe, Flussregenpfeifer und Kiebitz 

bieten.”   

Auch der NABU NRW als überregionaler Partner freut sich über das Gelingen der Initia-

tive. Seine Vorsitzende, Dr. Heike Naderer, sagte über den Erfolg des gemeinsamen En-

gagements von Unternehmen und Naturschutz: “Mit der Auszeichnung als 

„amphibienfreundlicher Betrieb“ wird dieses Engagement mittlerweile mehrerer Ab-

bauunternehmen auch folgerichtig öffentlich gewürdigt“.

n Sie haben Fragen zu der Auszeichnung als amphibienfreundlicher Betrieb? Gern anrufen oder mailen!  

     Ihe Ansprechpartnerin: Claudia Kressin, Telefon: 0172.9576474 oder eMail: presse@holemans.de
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Hintergrundinformationen zum Nachlesen 

Hintergrundinfos zu Vorkommen und Lebensräumen von Abgrabungsamphibien im Ho-

lemans Tagebau Vernich kann man nachlesen: 

n in einem Monitoring-Bericht auf der Holemans-Website: www.holemans.de/gutach-

ten-monitoringberichte-und-kooperationen.html oder   

n in einem Aufsatz von Diplom-Biologe Peter Schmidt von der Biologischen Station 

Bonn/Rhein-Erft e.V. im Holemans-Buch “Baggern ist Bio!” (S. 69) oder 

n in einer Bildergalerie auf der Holemans-Website: www.holemans.de/amphibien-ver-

nich.html 

Bild oben: In solchen Gewässern entsteht der 

Nachwuchs der Amphibien.  

Bild unten: Das Gewässer ist mehrfach im Jahr 

mit tausenden Kaulquappen besetzt. 

(Fotos: Peter Schmidt)



Holemans Niederrhein GmbH | Vor dem Rheintor 17 | 46459 Rees | T 02851.10410 | info@holemans.de | www.holemans.de

Informationen für die Vertreter der Medien 

n Tagebau Fischer Vernich als amphibienfreundlicher Betrieb ausgezeichnet | Rees/Weilerswist, 28. 5. 2020  

 
Foto-Nachweise

Holemans_Amphibien_Vernich1 

Stolz präsentieren Beate Böckels, Rekultivierungsfachfrau bei Holemans, und Kies-

werk-Betriebsleiter Michael Niehoff die Plakette. 

Foto: Holemans 
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Vier Experten mit einem gemeinsamen Ziel vor Augen: Amphibienschutz in Abgra-

bungsstätten. V. l. n. r.: Peter Schmidt (Biologische Station Bonn Rhein-Erft), Michael 

Niehoff (Betriebsleiter Tagebau Fischer Vernich), Beate Böckels (Holemans), Julia Zeh-

lius (Biologische Station Kreis Euskirchen). 

Foto: Holemans 
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Profitiert vom Amphibienschutz in Kiesgruben: Die Kreuzkröte. 

Foto: Felix Lange 

 


